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Programm

09.45 	 Empfang am Schweizerischen Institut für Kunstwissenschaft (SIK-ISEA)

10.00 	 Begrüssung

10.10 	 Segantinis Schaffen und sein Archiv

11.00 	 Pause

11.20 	 Führung durch das SIK-ISEA

12.30 	 Gemeinsames Mittagessen

14.00 	 Schweizerisches Kunstarchiv und Archivalien Nachlass Segantini 

15.45 	 Transfer zum Kunsthaus Zürich (zu Fuss)

16.15 	 Führung zu Segantinis Werken 

17.30 	 Abschluss im Kunsthaus Zürich

Exklusiver Studientag zu Werk, Nachlass und geistiger 
Welt des grossen Symbolisten Giovanni Segantini

Wir tauchen ein in die faszinierende Welt des grossen Symbolisten Giovanni Segantini, eines Malers, 
der Naturlandschaften durch die besondere Wirkung des Lichts in eindrucksvolle Seelenlandschaften 
verwandelte – stets im Dialog mit existenziellen Fragen des Menschseins.
An einem exklusiven Studientag im Schweizerischen Institut für Kunstwissenschaft vertiefen wir uns 
in Leben und Werk dieses aussergewöhnlichen Künstlers. Wir erhalten Einblicke in Segantinis Privat-
archiv sowie Zugang zu ausgewählten Originaldokumenten. Wir setzen uns vertieft mit seinem Nach-
lass auseinander und erschliessen uns neue Perspektiven auf sein Werk. Diese werden uns durch   
Gioconda Segantini, seine letzte Enkelin und Biografin, sowie durch den Segantini-Spezialisten         
Dr. Daniel Kletke vermittelt. Die beiden arbeiten seit vielen Jahren begeistert und produktiv als Team 
miteinander. Den Tag beschliessen wir mit einer Führung durch die Segantini-Bestände im Kunsthaus 
Zürich –  ebenfalls unter der Leitung von Gioconda Segantini und Dr. Daniel Kletke.

Bafasee� © S. Sievers

 Mädchen am Brunnen, G. Segantini

Frühmesse, G. Segantini �

Alpen Triptychon «Sein», G. Segantini

Leitung

Dr. Daniel Kletke
Der Kunsthistoriker und langjährige rhz-
Reiseleiter Dr. Daniel Kletke erschloss über 
Jahre das Segantini-Archiv für die Signora 
Gioconda, das mit seinen 5000 Dokumenten 
nach 100-jährigem Dornröschenschlaf völlig 
unbekannte Informationen ans Licht bringt. 
Nach Jahren in New York, wo er u. a. als Kurator 
am Metropolitan Museum arbeitete, lebt er in 
Berlin.

Gioconda Segantini
Gioconda Segantini ist die letzte lebende 
Enkelin des berühmten Malers Giovanni 
Segantini und seiner Lebensgefährtin Bice 
Bugatti. Nach «Kunst und Liebe besiegen die 
Zeit», einer Biographie über ihren Grossvater, 
widmet sie sich ihrer Kulturarbeit in der Chiesa 
Bianca in Maloja und dem Familienarchiv, 
welches seit 2024 dauerhaft das SIK-ISEA in 
Zürich betreut.

Datum	 Dauer		  Preis
20.05.2026 	 1 Tag 		  CHF 285.– 

Teilnehmerzahl
Mindestens 16, maximal 20

Leistungen
•	 Exklusiver Studientag im Schweizerischen  
	 Institut für Kunstwissenschaft
•	 Persönliche Vermittlung durch Gioconda   
	 Segantini und Dr. Daniel Kletke
•	 Einblick in Privatarchiv, Originaldokumente 
	 und Nachlassmaterialien
•	 Führung durch das SIK-ISEA 
•	 gemeinsames Mittagessen 
•	 Führung durch die Segantini-Bestände im 
	 Kunsthaus Zürich

SEGANTINI IM LICHT� ZÜRICH


